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Zusammen – und Einbauanleitung 
Oberblendenbefestigung mit Einbohrmuffen 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
  

Hinweis: 
Mit diesem Befestigungsset ist ausschließlich 

eine Montage VOR dem Zargeneinbau ins 
Wandloch möglich! 

Alle Einbohrmuffen mit 
Inbusschlüssel (SW 8) in 
die werksseitig gebohrten 
Löcher montieren. 

Einbohrmuffen 3 mm 
vorstehen lassen. 

1. 2. 

4. 
Oberblende  

5. 

verschieben 
Blende darf kein Spiel haben 

 
 

--> Wenn nötig Falzluft über Einbohrmuffen nachstellen (siehe Pkt. 2) 
--> Wenn nötig Abstand Verkleidungsspiegel zum Türblatt über Spax 
nachstellen (siehe Pkt. 3) 
--> Auf Bündigkeit zwischen Türblatt und Oberblende achten.  

23 mm 

3. 
Spax 3,5 x 25mm 
MITTIG in die Nut der 
Dichtung montieren 

Symmetrisch mit 
Einbohrmuffe 

Abstand Verkleidungsspiegel zu 
Schraubenoberkante = 23 mm 

Bohrer Ø: 3 mm 
 
Bohrerlänge:  mind. 150 mm 

6. 

~ 15° 

7. 

Spax 5 x 70 mm montieren 

GEFÄLZT 
 

GEFÄLZT 
 

GEFÄLZT 
 

GEFÄLZT 
 

Benötigtes Werkzeug & Hilfsmittel:  
Schraubendreher (Kreuz) 

Rollmeter  

Bohrmaschine mit Bohrer-, & Bitkasette, 

Inbusschlüsselsatz 

 

Anzahl der zu montierenden Einbohrmuffen 
kann je nach Zargensystem variieren  

(MAX 6 Stk.)   

Ø 10 mm 

11 mm 

ACHTUNG:  
bei System "PERSPEKTIV"  

sind bauseits 5,0 x 30 mm Spax zu verwenden!! 
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STUMPF 
 

STUMPF 
 

Hinweis: 
Mit diesem Befestigungsset ist ausschließlich 

eine Montage VOR dem Zargeneinbau ins 
Wandloch möglich! 

Benötigtes Werkzeug & Hilfsmittel:  
Schraubendreher (Kreuz) 

Rollmeter  

Bohrmaschine mit Bohrer-, & Bitkasette, 

Inbusschlüsselsatz 

 

Anzahl der zu montierenden Einbohrmuffen 
kann je nach Zargensystem variieren  

(MAX 6 Stk.)   

1. 
Ø 10 mm 

Alle Einbohrmuffen mit 
Inbusschlüssel (SW 8.) in 
die werksseitig gebohrten 
Löcher montieren. 

2. 

Einbohrmuffen 3 mm 
vorstehen lassen. 

3. 
Spax 3,5 x 25mm 
MITTIG in die Nut der 
Dichtung montieren 

Symmetrisch mit 
Einbohrmuffe 

4. Oberblende  5. 

verschieben 
Blende darf kein Spiel haben 

 
 

--> Wenn nötig Falzluft über Einbohrmuffen nachstellen (siehe Pkt. 2) 
--> Wenn nötig Abstand Verkleidungsspiegel zum Türblatt über Spax 
nachstellen (siehe Pkt. 3) 
--> Auf Bündigkeit zwischen Türblatt und Oberblende achten.  
 

6. 7. 

Bohrer Ø: 3 mm 
 
Bohrerlänge:  mind. 150 mm 

Spax 5 x 70 mm montieren 

STUMPF 
 

STUMPF 
 

30 mm 

ACHTUNG:  
bei System "PERSPEKTIV"  

sind bauseits 5,0 x 30 mm Spax zu verwenden!! 


